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«Unsere Sterne von Morgen»
Projektbeschrieb

Kurzbeschrieb

Der FC Thun Berner Oberland betreibt seit 
dem Jahr 2001 eine Nachwuchsabteilung 
umfassend und auf höchstem Niveau. Fuss-
balltalente, welche in die Nachwuchsabtei-
lung aufgenommen werden, haben die Mög-
lichkeit, beim FC Thun Berner Oberland die 
FE 13 und FE 14 auf regionaler Ebene und 
danach U15, U16, U17, U19 und U21 auf 
nationaler Ebene zu durchlaufen.

Während eines Jahres werden Kinder im 
Alter von 10-11 Jahren aus rund 30 Vereinen 
im Einzugsgebiet Berner Oberland, Aare- 
und Kiesental gesichtet. Die ca. 90 Spielerin-
nen und Spieler mit dem grössten Potenzial 
durchlaufen ein Sichtungsjahr in der FE 12, 
danach werden die 30 grössten Talente in die 
FE 13 aufgenommen. Gesamthaft werden 
jährlich ca. 200 junge Fussballerinnen und 
Fussballer gefördert.

Konkret fördern wir:

• 5 Nachwuchsteams
im nationalen Spitzenfussball auf den Stu-
fen U15, U16, U17, U19 und U21

• 3 Footecoteams sowie 2 Regioteams
auf den Stufen FE12, FE13 und FE14

• 3 regionale Fördertrainingsgefässe
zur Talentsichtung in Interlaken, Münsin-
gen und Thun

• 2 Partnerschaftsauswahlen 
Sichtungsgefäss des Verbandes für die
Nationalmannschaft

FE (Footeco) =Schnittstelle zwischen
Junioren-Breitenfussball 

und Junioren-Spitzenfussball
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Wer & wo

Träger der Nachwuchsabteilung des FC Thun Berner Oberland ist der gleichnamige Club. Es 
ist für uns eine Angelegenheit von sehr grosser Bedeutung, die jungen Talente aus der Re-
gion zu fördern und wir vertreten so stolz die Region im nationalen Junioren-Spitzenfussball.

Das Nachwuchszentrum des FC Thun Berner Oberland ist eines von vierzehn Label geprüf-
ten Ausbildungsorten des Schweizerischen Fussballverbandes. Die zwei Spiel- und Ausbil-
dungsstandorte befinden sich im Stadion Lachen und in der Stockhorn Arena in Thun.

Über 30 Trainer, Spezialisten, Physios, Mentalcoaches und Mitarbeitende in der Administ-
ration und Betreuung begleiten die jungen Talente. Die Profitrainer belegen zusammen 700 
Stellenprozente, alle weiteren Trainer arbeiten im Mandat oder im Ehrenamt. 

Ziele

Hauptziel der Nachwuchsabteilung des FC Thun Berner Oberland ist es, die begabtesten 
Talente der Region ganzheitlich und nach einem klaren Plan zu fördern. Wir gehen dabei in-
dividuell und umfassend auf ihre Lebensbereiche Ausbildung, Sport und Persönlichkeitsent-
wicklung ein. Weitere Informationen finden Sie unter dem Punkt «ganzheitliche Ausbildung».

Für die Fussballer ist eine Integration in die 1. Mannschaft das oberste Ziel. Die Fussbal-
lerinnen werden gleichermassen gefördert und erhalten so eine solide Basis, um sich bei 
einem Verein, welcher eine Frauenmannschaft betreibt, zu integrieren und den sportlichen 
Weg weiter zu gehen, zumal der FC Thun Berner Oberland aktuell keine eigene Frauen-
mannschaft führt.
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Ganzheitliche Ausbildung

Unsere ganzheitliche Ausbildung bereitet die erfassten Fussballtalente systematisch auf die 
späteren allfälligen Spitzenleistungen vor. Dabei ist es unser Bestreben, das Anforderungs-
profil eines Spielers bis zum Ende seiner Ausbildung schrittweise und altersgemäss erwei-
tern zu können. Mit viel Geduld und Leidenschaft arbeiten wir neben den fussballerischen 
Komponenten auch ganz gezielt an der Persönlichkeitsentwicklung und der schulischen 
Ausbildung.

• Das Talent - Um eine qualitativ hochstehende Ausbildung zu sichern, braucht es ein sys-
tematisches Fördern der Talente in der Region. In erster Linie ist nicht die aktuelle sport-
liche Leistung der Kinder und Jugendlichen ausschlaggebend, sondern die mögliche, zu 
erwartende Perspektivleistung. Wir sind bestrebt Strukturen zu erarbeiten und auszubau-
en, welche eine gezielte Talenterfassung ermöglicht.

• Persönlichkeit - Das Leitmotiv einer ganzheitlichen Ausbildung der Persönlichkeit for-
dert auf, Talente nicht ausschliesslich fussballspezifisch zu fördern und zu fordern. Denn 
Eigenschaften wie Selbstbewusstsein, Selbstkritik und vor allem Willensqualitäten sind 
gleichermassen wichtig für die persönliche Zukunft als Mensch und für Erfolge im Fuss-
ball.

• Sportliche Ausbildung (Spielphilosophie) - Alle Trainer beim FC Thun Berner Oberland 
benötigen eine einheitliche Spielauffassung als Orientierung für Training und Spiel. Unse-
re Spielphilosophie berücksichtigt eine langfristige Prognose des Spitzenfussballs, Trends 
und die typische Stärken des FC Thun.

• Schule/Beruf - Unsere Spieler sind einer permanenten Doppelbelastung ausgesetzt, 
denn sie müssen zeit- und belastungsintensive sportliche Anforderungen mit der schu-
lisch-beruflichen Ausbildung koordinieren. Dies um auch jenseits einer möglichen, aber 
letztlich nicht garantierten Fussballkarriere eine chancenreiche Lebensperspektive zu ha-
ben. Mit unserem Konzept 3B - Beraten, Begleiten, Betreuen - helfen wir unseren jungen 
Talenten dabei, diese Herausforderung zu meistern.
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Weitere Massnahmen

Zum Erreichen unserer Ziele und unserer Strategie setzen wir nebst unseren ganzheitlichen 
Ausbildungsgrundsätzen folgende Massnahmen um: 

• Gesamtheitliche Erfassung der Talente ohne Zeitdruck
• Täglich professionelle Teamtrainings auf verschiedenen Stufen
• Individuelle Fördergefässe
• Mittagtisch für die Spielerinnen und Spieler mit Morgentrainings
• Anlässe zur Förderung der Persönlichkeit, der mentalen Stärke und der gesunden und
 geeigneten Ernährung 
• Trainer Aus- und Weiterbildung intern und in der Region

Wir fördern bewusst eine auf den individuellen Menschen ausgerichtete Gewinner– 
und Entwicklungsmentalität.
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Budget - Aufwände

Budgetposten in CHF

Trainingslager auf verschiedenen Stufen 26‘000
Medizinische Betreuung 88‘300
Helfer + Verpflegung 2‘000
Medien + Unterhaltung 12‘600
Schiedsrichteraufwand 21‘000
Verpflegungsaufwand Auswärtsspiele 16‘500
Turnier- und Spielbeiträge 2‘000
Abgaben an Verbände/SFL 7‘000
Strafverfügungen 6‘000
Reiseaufwand (Car) 63‘500
Sonstiger Aufwand Spielbetrieb 6‘000
Weiterverrechnung Aufwand Spielbetrieb 5‘000
Ausbildungs- und Spielbetrieb 255‘900

Material 7‘500

Personalaufwand 724‘700

Administration & Marketing 206‘200

Raumaufwand Büro & Spielfeld 135‘500
Hallen- und Platzmiete (Winter) 7‘000
IT + Unterhalt 3‘400
Telekommunikationsaufwand 1‘200
Fahrzeugaufwand (Materialbusse) 19‘600
Infrastruktur 166‘700

Aufwände Total pro Jahr 1‘361‘000

Fehlender Betrag: CHF 854‘000.-

Budget - Erträge

Budgetposten in CHF

Übertragungsreche UEFA (Solidaritätsbeitrag) 50‘000
Beitrag SFL für Grund- und Ausbildungsbeiträge 94‘000
Beitrag SFL für Label Footeco 190‘000
Beitrag Jugend & Sport 55‘000
Sponsoring Nachwuchs 118‘000

Erträge Total pro Jahr 507‘000
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Zahlungsverbindung Spendenkonto FC Thun Berner Oberland:
CH20 8080 8005 1884 2285 0

Kontakt: 
Bei Fragen zu unserer Nachwuchsabteilung steht Ihnen gerne Jürg Frey, Leiter Nachwuchs, per 

E-Mail (juerg.frey@fcthun.ch) oder telefonisch (079 293 42 93) zur Verfügung. 

Spielerpatenschaft

Wir erfassen jährlich durchschnittlich 7-8 
Talente, welche aus einem sozial schwäche-

ren Hintergrund stammen. Deren Familien sind 
nicht in der Lage, für Mitgliederbeiträge und Kos-
ten für Trainingslager und Material aufzukommen. 
Die Kosten von rund CHF 1‘350.- pro Spieler und 
Jahr übernimmt der FC Thun Berner Oberland.

Sie können eine Patenschaft für eines unsere 
Talente übernehmen und mithelfen, dass auch 

wirtschaftlich schwächere Fussballtalente 
eine Chance haben, beim FC Thun Berner 

Oberland gefördert zu werden.


